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Im Blickpunkt 3

Defa/ff/erfe B/jga-Zari/e/i zur Arbe/ts/os/g/ce/f /m September

15- bis 19jährige am stärksten betroffen

Junge Leute im Alter von 15 bis 24 Jahren sind vom Anstieg der
Arbeitslosigkeit in der Schweiz am stärksten betroffen. Von der
Zunahme um 3060 (+1,8 %) auf 172 069 Arbeitslose im September
entfielen 2113 Stellenlose allein auf diese Altersklasse. Wie das
Bundesamt für Industrie, Gewerbe und Arbeit (Biga) weiter mitteilte,
hat die Zahl der arbeitslosen Frauen stärker zugenommen als jene
der Männer.

(sda) Die Arbeitslosigkeit in der
Schweiz nimmt zwar weiter zu,
doch hat sich das Tempo ver-
langsamt. Waren Ende Juli noch
4855 Arbeitslose mehr gezählt
worden, betrug dieser Anstieg im
August noch 3719, Im September
flachte sich die Zunahme von
3060 Personen (+1,8 %) weiter ab.

Der von saisonalen Einflüssen

bereinigte Anstieg lag im Septem-
ber bei 5883 Personen oder 3,3
Prozent,

Noch kein Signal für baldige
Trendwende

Die leicht abgeschwächte Zunah-
me sei noch zu schwach, um als

Signal für eine baldige Trendwen-

de interpretiert werden zu können,
schreibt das Biga weiter. Nach

Schätzungen von Biga-Direktor
Jean-Luc Nordmann wird die Zahl
der Arbeitslosen Ende Jahr näher
bei 190 000 als bei 180 000 lie-

gen. Die Biga-Prognose eines Jah-
resdurchschnittes von 165 000
Arbeitslosen scheine sich zu
bewahrheiten.
Die Langzeitarbeitslosigkeit ver-
zeichnete im September einen
weiteren Anstieg. Die Zahl der
Personen, die seit mehr als einem
Jahr ohne Arbeit sind, lag bei 34
730 Personen, was einem Anteil
von 20,2 Prozent am Total aller
Arbeitslosen entspricht. Die Zahl
der bei den Arbeitsämtern gemel-
deten offenen Stellen sank im

Swiss Graphics News

Adresse für Stellenvermitt-
Bung und -angebote

Redaktion «Der Fourier»

Stellenvermittlung
Postfach 2840

6002 Luzern

Freiwilliger
Solidaritätsbeitrag

Postcheckkonto:
SBG Zürich 80-2-2

Konto Nr.:

440.270.40 Z/288

Vermerk:

«Solidaritätsbeitrag für
stellenlose Militärangehörige»

Berichtsmonat um 313 auf 4923
Stellen.

Junge Leute und Frauen

Wie bereits im August entfiel im

September ein Grossteil des

Anstiegs der Arbeitslosigkeit auf
die Altersklasse der 15- bis

24jährigen. Die Arbeitslosenquote
stieg in dieser Altersklasse um 0,4
Prozentpunkte auf 5,5 Prozent. Bei

den 25- bis 49jährigen und den
über 50jährigen blieb die Quote
mit 4,9 bzw. 3,7 Prozent unverän-
dert. Die Arbeitslosigkeit ging in

folgenden Altersklassen leicht
zurück: bei den Männern im Alter
von 25 bis 29 Jahren (-66), von 30
bis 34 Jahren (-92) und von 50 bis

54 Jahren (-5) sowie bei den über

60jährigen Frauen (-47).
Die Zahl der arbeitslosen Frauen

nahm im Berichtsmonat stärker zu
als jene der Männer und erreichte
Ende September einen Stand von
72 699 Personen (+2145 / +3,0%).
Die Männer verzeichneten einen
Zuwachs von 915 Personen bzw.

ARBEITSLOSENQUOTEN NACH KANTONEN - SEPTEMBER 1993

-1,9%

U 2-3,9%
U 4 - 5,9%

6% + jüTm
6.7Ü(» 72 |3.5

Arbeitslosenquoien Aug. Sept.

Deutsche Schweiz 3,9% 3,9%
Westschweiz/Tessin 6,7% 6,9%
Total Schweiz 4,7% 4,8%

Quelle: BIGA
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4 Im Blickpunkt

um 0,9 Prozent, Das neue Total

beträgt 99 370 arbeitslose Man-
ner. Der Abstand zwischen den
Männern und den Frauen hat sich
akzentuiert: Bei den Frauen stieg
die Quote von 5,0 auf 5,2 Prozent
und bei den Männern von 4,4 auf
4,5 Prozent.

Gastgewerbe mit einer Quote
von 9,6 Prozent

Fünf Wirtschaftszweige registrier-
ten einen leichten Rückgang der
Arbeitslosigkeit. Die deutlichste
Abnahme verzeichnete das Bau-

gewerbe mit 173 Arbeitslosen
weniger. Von den am stärksten
betroffenen Branchen wies das

Gastgewerbe eine Arbeitslosen-
quote von 9,6 Prozent aus. Es fol-

gen die Textil- und Bekleidungs-
branche mit 7,7 Prozent, die Bera-

tung und Informatik mit 7,5 Pro-

zent, Uhren und Bijouterie mit 7,4
Prozent und die Branche Graphik
und Druck mit 7,3 Prozent.

Innert wenigen Tagen rund 5% der offenen Stellen vermittelt

-r. Die «'Der Fourier'-Stellenvermittlung; entspricht einem echten
Bedürfnis. Seit Beginn dieser Aktion bis Mitte Oktober trafen nicht
weniger als 173 Stellengesuche ein. innert weniger Tage nach dem
Erscheinen der Oktober-Ausgabe konnten bereits bei rund 5 Prozent
der offenen Steilen ein anfälliger künftiger Arbeitsplatz vermittelt
werden. Laufend treffen auf der Redaktion weitere Stellengesuche
junger arbeitsloser Angehörigen der Armee ein. Auf der andern Seite
haben Arbeitgeber unsern Hilferuf gehört und mit Angeboten ent-
sprechend reagiert.

Weiterhin auf die Solidarität aller angewiesen
Die «'Der Fourier'-Stellenvermittlung» gedeiht nur mit der tatkStigen
Unterstützung aller «Der Fourier»-Leserinnen und -Leser. Im Namen
der Direktbetroffenen sind wir darauf angewiesen, dass gerade die
Anzahl von Stellenangeboten weiter zunimmt.
Um die zusätzlichen Mehrkosten für diese Aktion bewältigen zu kön-
nen, erhoffen sich Vertag und Redaktion von «Der Fourier» ebenfalls
auf die finanzielle Unterstützung aller Kreise. Ein freiwilliger Soiidari-
tätsbeitrag (siehe entsprechende Karte in dieser Ausgabe) dient aus-
nahmslos dieser Stellenvermittlungs-Aktion.
Für Ihre tatkräftige Unterstützung danken wir Ihnen ganz herzlich und
hoffen doch, so einen bedeutenden Beitrag zur Linderung der
Arbeitslosigkeit von Angehörigen der Armee leisten zu dürfen!
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